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Advent – Weihnachten – Epiphanias 2015/16

Liebe Gemeinde,

wir haben gerade die menschenverachtenden Anschläge von Paris erlebt und manch einer von uns fragt sich, was
noch kommen wird. Angst und Chaos wollen die Terroristen verbreiten, unzählige Menschen sind schon jetzt auf
der Flucht vor ihnen und ihrer Herrschaft und suchen Schutz bei uns.

Wirkliche Sicherheit gibt es in unserem Leben auf der Erde jedoch nicht. Um so mehr stellt sich die Frage, wo wir
dann Sicherheit in unserem Leben finden können. Selbstverständlich sind wir aufgerufen, die Lebensverhältnisse
in unserem jeweiligen Umfeld lebensfreundlich zu gestalten: das ist unsere Verantwortung, die untrennbar zu
unserer Freiheit als Menschen gehört. Dabei sollten wir aber aus dem Auge verlieren, dass es Sicherheit und
Geborgenheit nur in der Sphäre gibt, die wir verlassen haben, als wir in unser Erdenleben eingetreten sind und in
die wir einst zurückkehren werden. Sie steht uns aber auch jetzt in unserem Leben in Gedanken, im Gebet, in der
Meditation offen. Und sie teilt sich mit in der Zuwendung und Liebe, die wir einander schenken.

In dieser Zeit der Erschütterungen denke ich an Dietrich Bonhoeffer als einen Menschen, der Zugang zu dieser
Sphäre gefunden hat – unter den Bedingungen der Haft in den Kerkern der Nationalsozialisten. Zu Weihnachten
1944 – es sollte das letzte Weihnachtsfest seines Lebens werden – schickt er seiner Verlobten in einem Brief den
Text, den ich diesem Gemeindebrief mit auf den Weg zu Ihnen geben möchte, und fügt hinzu:

„So habe ich mich noch keinen Augenblick allein und verlassen gefühlt. Du und die Eltern, Ihr alle, die Freunde und
Schüler im Feld, Ihr seid immer ganz gegenwärtig. […] Wenn es im alten Kinderlied von den Engeln heißt: ‚zweie,
die mich decken, zweie, die mich wecken‘, so ist diese Bewahrung am Abend und am Morgen durch gute
unsichtbare Mächte etwas, was wir Erwachsene heute nicht weniger brauchen als die Kinder.“

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine Kraft schenkende Advents- und Weihnachtszeit und Zuversicht für das
Neue Jahr – vielleicht sind die Zeilen Bonhoeffers ein kleiner Beitrag dazu,
Ihr Andreas Büttner

Von guten Mächten

Von guten Mächten treu und still umgeben,
Behütet und getröstet wunderbar,
So will ich diese Tage mit euch leben
Und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Noch will das alte unsre Herzen quälen,
Noch drückt uns böser Tage schwere Last.
Ach, Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen
Das Heil, für das du uns geschaffen hast.

Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern
Des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand,
So nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
Aus deiner guten und geliebten Hand.

Doch willst du uns noch einmal Freude schenken
An dieser Welt und ihrer Sonne Glanz,

Dann wolln wir des Vergangenen gedenken
Und dann gehört dir unser Leben ganz.

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen,
Die du in unsre Dunkelheit gebracht.
Führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen.
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet,
So lass uns hören jenen vollen Klang
Der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet,
All deiner Kinder hohen Lobgesang.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
Erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
Und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

mit dem aktuellen Programm



Gemeindeprogramm

So 22. November, 20 Uhr
Andacht am Totensonntag
Am Anfang des Abends wird wie in den vergangenen Jah-
ren Gelegenheit sein, für Verstorbene eine Kerze zu ent-
zünden und - falls gewünscht - ein paar Worte zu jedem
einzelnen zu sagen. Darauf folgt die Andacht am Altar mit
einer Ansprache von Lothar Peinemann.

Mo 23. November, 17 Uhr | Kulturzentrum PFL, Peterstraße 3
Klima-Solidarität: Vor Ort für globale Gerechtigkeit
Ausstellungseröffnung mit Dr. Boniface Mabanza
Boniface Mabanza vom Kirchlichen Arbeitskreis Südliches
Afrika (Heidelberg) spricht über die gegenwärtige Ent-
wicklungspolitik in Anbetracht der globalen Herausforde-
rungen wie dem Klimawandel  und der aktuellen Flücht-
lingssituation.

Als gebürtiger Kongolese im ständigen Dialog zwischen
den Welten lädt er zum Perspektivenwechsel ein und be-
tont die Rolle der Zivilgesellschaft. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit zum Austausch über die persönlichen An-
satzpunkte vor den aktuellen Hintergründen am Themen-
tisch  „Klimawandel“ und an weiteren Thementischen. Die
Ausstellung „Entwicklungspolitik in Niedersachsen – Vor
Ort für  globale Gerechtigkeit“ wird vom 23.-30.11.2015 im
PFL gezeigt.

Eine Veranstaltung der Klima-Allianz Oldenburg, zu der
auch unser ‚Forum Zukunft’ gehört. Sie wird vom Ökume-
nischen Zentrum Oldenburg in Zusammenarbeit mit dem
Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen organisiert.

Do 26. November, 20 Uhr
Klimagerechtigkeit:
Die Atmosphäre als globales Gemeingut
Film + Gespräch
In der Juli-Veranstaltung der Werkstatt Zukunft hat Stefan
Tuschen (Misereor) ein beachtenswertes Referat über Glo-
bale Gemeinschaftsgüter gehalten. Die Aufzeichnung die-
ses Referates nehmen wir zum Anlass, über diese alte,
vielfach in Vergessenheit geratene Konzeption nachzu-
denken, die heute wieder neu diskutiert wird (Bericht des
Weltklimarates, Enzyklia ‚Laudato Si’). Ein Beitrag auf dem
Weg zum ‚Klimagipfel’ in Paris und zum Verständnis der
Hintergründe der Klimaproblematik.

Sa 28. November, 10 – 15 Uhr
Die Weihnachtsbäckerei
mit den Kindern unserer Gemeinde und Hans-Christoph
Brüning und weiteren Helfern. Es gibt ein warmes Mittag-
essen. Auch Eltern sind eingeladen. Anmeldung bis zum
20. November bei Andreas Büttner, Tel. 04486-920285.

29. November
„Es kommt ein Schiff geladen“
Familiensonntag am 1. Advent
An unseren Familiensonntagen laden wir Familien mit Kin-
dern besonders in unsere Kirche ein. Während die Erwach-
senen Gottesdienst feiern (10 Uhr) gibt es eine Kinder-

betreuung (Anmeldung unter 04486-920285 bis Donners-
tag vorher) und anschließend einen Kindergottesdienst.
Daran schließt sich eine Zusammenkunft für jung und alt
an, meist zu einem der Feste im Jahreslauf. Beim Brunch,
für den viele etwas Leckeres mitbringen, lassen wir den
Vormittag ausklingen.

Mo 30. November, 20 Uhr
Nordische Weihnacht
Die Mariatta-Rune des Kalewala-Epos
Einführung in die Weihnachts-Rune des finnischen Kale-
wala-Epos durch Lothar Peinemann, Lesung Robert Lütjens

Fr 4. Dezember, 18.30 | Aula der CvO-Universität,
Ammerländer Heerstraße 114-118
Klimaschutz und Energiewende
Worum es dabei wirklich geht
Mit Prof. Dr. Claudia Kemfert , Berlin – Leiterin der Abtei-
lung „Energie, Verkehr, Umwelt“ am Deutschen Institut für
Wirtschaftsforschung (DIW Berlin)

Vom 30.11. bis 11.12.2015 findet in Paris die UN-Klima-
konferenz statt. Sie gilt als letzte Chance, um eine wirk-
same internationale Klimaschutz-Vereinbarung für die Welt
zu verabschieden. Unterdessen ist beim einstigen Klima-
schutzvorreiter Deutschland die Energiewende ins Stocken
geraten: Der Ausbau der Erneuerbaren wird gebremst und
der Ausstieg aus der Kohle wird verhindert. Anlass genug,
sich von der renommierten Klimaökonomin Claudia Kem-
fert genauer erklären zu lassen, worauf es bei den kompli-
zierten Zusammenhängen um globalen Klimaschutz und
dezentrale Energiewende wirklich ankommt.

Im Anschluss an den Vortrag von Frau Prof. Kemfert zeigen
verschiedene Oldenburger Klimaschutz-Initiativen auf, wie
wir alle auch ohne die große Politik vor Ort zur Rettung
unseres Klimas aktiv werden können.

Eine Veranstaltung der Klima-Allianz Oldenburg, zu der
auch unser ‚Forum Zukunft’ gehört, organisiert von der
Bürgerenergiegenossenschaft ‚Olegeno’.

Sa 5. Dezember, 16 Uhr
Ensemble Harmonie – St. Petersburg
singt ein vorweihnachtliches Programm für die
ganze Familie
Erneut ist das russische Vokalensemble „Harmonie“ bei uns
zu Gast. Die Stärke des Ensembles liegt in der authenti-
schen Wiedergabe der russischen geistlichen und weltli-
chen Chormusik. Das Repertoire umfasst Werke vom 14.
Jahrhundert bis zur Moderne. Das Ensemble beeindruckt
durch sein kultiviertes und spannungsreiches Stimm-
potenzial, seine Klangschönheit und sein überwältigendes
Klangspektrum vom hohen Tenor bis zum tiefen Bass, so-
wohl im Gesamtklang als auch bei zahlreichen solistischen
Vorträgen. Hinzu kommt eine ausgefeilte, differenzierte
und nuancenreiche Vortragskultur, die jedes Werk für sich
zu einem Erlebnis werden lässt.



Im Anschluss an das Konzert findet das beliebte „Kerzen-
ziehen für alle“ statt.

Sa 5. Dezember, 17.30 Uhr
Kerzenziehen für alle
Ein Adventsnachmittag und -abend für alle, die gern selber
Kerzen herstellen wollen. Jeder kann zu der Zeit kommen,
die am besten passt. Nachmittags können gern auch klei-
nere Kinder mitkommen, am Abend wird sich die Runde
dann aus Erwachsenen zusammensetzen. Außerdem gibt
es Kaffee, Saft und Adventsgebäck. Sie sind herzlich ein-
geladen!

Mo 7. Dezember, 20 Uhr
Antoine de Saint Exupéry (1900 – 1944)
I. Ein dichtender Pilot auf Sinnsuche
II. Ergänzend dazu am Mo 28. Dezember: Lesung „Der
Durst“ aus Wind, Sand und Sterne (Gerald Friese)

Aus Leben und Werk – Eine Reihe von Künstler-Porträts mit
biografischen Beiträgen von Lothar Peinemann und einem
Einblick in das Werk

Di 8. Dezember, 15 Uhr
Einblicke in ein Theaterleben
Seniorennachmittag
Elfi Hoppe erzählt aus ihren langjährigen Erfahrungen als
Kammerschauspielerin am Oldenburgischen Staatstheater
und vermittelt uns damit Einblicke in die Vielseitigkeit die-
ses Berufes.

Sa 12. Dezember, 10 – 13 Uhr
Sa 19. Dezember, 10 – 13 Uhr
Wir bereiten Weihnachten vor
An zwei Samstagen im Advent werden wir mit Andreas
Büttner und Beate Döpke ein Krippenspiel für den Fami-
liengottesdienst an Heiligabend (Beginn 16 Uhr) einstudie-
ren. Die Generalprobe wird am Mi 23. Dezember von 16.00
– 17.30 Uhr sein.

Anmeldung bis zum 1. Dezember bei Andreas Büttner, Tel.
04486-920285.

So 20. Dezember, 11 Uhr
Mitarbeitertreffen im Advent
Ein Treffpunkt für alle, die in der Gemeinde eine Aufgabe
übernommen haben: es gibt sicher im Blick auf Weihnach-
ten noch manches zu besprechen, aber es soll auch Zeit für
ein Glas Punsch mit einem Stück Stollen oder mit Advents-
gebäck sein.

Do 24. Dezember, 16 Uhr
Familiengottesdienst an Heiligabend
Pfadfinder bringen das Friedenslicht aus Bethlehem, Kin-
der aus der Gemeinde führen ein Krippenspiel auf. Ein Got-
tesdienst zur Einstimmung auf Weihnachten für Jung und
Alt. Über die übrigen Weihnachtsgottesdienste wie über
alle Gottesdienste in unserer Gemeinde gibt das regelmä-
ßig erscheinende Gemeindeprogramm Auskunft.

Weihnachtsgottesdienste
siehe unter „Gottesdienste“ sowie die Hinweise unter
den „Mitteilungen“. Bitte beachten Sie die Abweichun-
gen vom gewohnten Plan in dieser Zeit!

So 27. Dezember, 11.15 Uhr
Was war uns wichtig im alten Jahr?
Ein Jahresrückblick im Gespräch, im Anschluss an die Weihe-
handlung und an eine Tasse Kaffee. Sie sind alle herzlich
eingeladen! Mit Lothar Peinemann und Andreas Büttner

Mo 28. Dezember, 20 Uhr
Antonie de Saint Exupéry: Der Durst
Ein Erlebnisbericht aus „Wind, Sand und Sterne –
gelesen von Gerald Friese
Saint Exupéry war Pilot aus Leidenschaft in der Pionierzeit
der Fliegerei. Seine Grenzgänge – Erfahrungen zwischen
Himmel und Erde, damit aber auch zwischen Leben und
Tod, ließen ihn zum Sinn- und Gottsucher werden – und
zum Schriftsteller. Einen Absturz in der Sahara, den er wie
durch ein Wunder überlebte, schildert er in seinem pa-
ckenden Erlebnisbericht „Der Durst“.

Gerald Friese, in Stuttgart tätiger Literatur-Performer,
Schauspieler, Regisseur und Autor ist längst ein Stammgast
in Oldenburg. Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf das
Wiedersehen und –hören.

Der biographische Abend über Antoine de Saint Exupéry
mit Lothar Peinemann am 7. Dezember möchte auf die Le-
sung aus seinem Werk vorbereiten.

Mi 30. Dezember, 20 Uhr
‚Das Zukünftige suchen wir’
Predigt zum Jahreswechsel
Andreas Büttner

Mo 4. Januar, 20 Uhr
Das Traumlied von Olaf Åsteson
Das alte norwegische Traumlied wird auch in diesem Jahr
wieder von Gerold Klever und NN gesungen.  Olaf singt
von seinen Träumen in der Zeit der zwölf Heiligen Nächte
und vom Erwachen zu Epiphanias.

Mi 6. Januar, 10.00 Uhr
Menschenweihehandlung zu Epiphanias

Fr. 8. Januar, 20 Uhr
Oberuferer Dreikönigsspiel
aufgeführt von der Oldenburger Kumpanei
Auch in diesem Jahr spielt die Oldenburger Kumpanei, der
auch einige Menschen aus unserer Gemeinde angehören,
unter der Leitung von Siegfried Ober das alte, aus Oberufer
überlieferte Dreikönigsspiel mit der immer wieder aktuel-
len Thematik des Guten und des Bösen in der Welt.

Fortsetzung des chronologischen Gemeindeprogramms nach
der folgenden Doppelseite



Gottesdienste

Menschen-Weihehandlung
Sonntag 10.00 Uhr
Mittwoch 8.30 Uhr
Weihnachten und Epiphanias siehe unten –
nicht am 18. Nov | 23. Dez

An Weihnachten
in der Mitternacht 0.00 Uhr
in der Morgenfrühe 7.30 Uhr
am hellen Tag 10.00 Uhr
2. Weihnachtstag 10.00 Uhr

An Epiphanias (6. Januar) 10.00 Uhr

Andacht am Totensonntag
Sonntag, 22. November 20.00 Uhr

Predigt zum Jahreswechsel ‚Das Zukünftige suchen wir’
Mittwoch, 30. Dezember 20.00 Uhr

Sonntagshandlung für die Kinder
Sonntag 11.05 Uhr
29. Nov | 10. Jan | 7. Feb

Familiengottesdienst an Heiligabend
Mittwoch, 24. Dezember 16.00 Uhr
mit Krippenspiel der Kinder aus unserer Gemeinde

Weihnachtshandlung für die Kinder
1. Weihnachtstag 11.05 Uhr

Familiensonntag
29. Nov | 10. Jan | 7. Feb
Kinderbetreuung während der Weihehandlung, Anmeldung bitte
jeweils bis Donnerstag bei A. Büttner, Tel. 04486 - 920 285. Im An-
schluss an die Sonntagshandlung für die Kinder, die auf die Weihe-
handlung folgt, laden wir jeweils zur Begegnung von Jung und Alt ein.

Arbeitskreise

Gesprächskreis zur Bibel (Lukasevangelium)
Mittwoch, 9.45 - 10.45 - Auskunft A. Büttner

Gesprächskreis zum Evangelium der Woche
Samstag, 9.00 Uhr - Auskunft G. Hübener,
Tel 0441 - 925 48 13

Religionsunterricht
im Stundenplan der Freien Waldorfschule - Religionspädagogische
Projekte für alle Kinder: siehe besondere Ankündigung

Gemeinderat
Montag, 20.00 Uhr - am 14. Dez | 11. Jan

Gottesdienste und Veranstaltungen

Trinitarische Zeit
Mi 18. Nov Kein Gottesdienst

So 22. Nov 10.00 Menschenweihehandlung
20.00 Andacht am Totensonntag L. Peinemann

Mo 27. Nov 17.00 Klima-Solidarität: Vor Ort für globale Gerechtigkeit Ausstellungseröffnung mit B. Mabanza | Kulturzentrum PFL, Peterstraße 3
Mi 25. Nov 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium
Do 26. Nov 20.00 Klimagerechtigkeit: …globales Gemeingut Film + Gespräch
Sa 28. Nov 10.00 Die Weihnachtsbäckerei H.-Ch. Brüning – bis 15 Uhr

Advent
So 29. Nov 10.00 Menschenweihehandlung Familiensonntag - mit Kinderbetreuung (Anmeldung 04486-920285)

11.05 Sonntagshandlung für die Kinder
anschl. „Es kommt ein Schiff geladen“ (Advent) Adventsfeier für Kinder und Gemeinde | danach Brunch

Mo 30. Nov 20.00 Nordische Weihnacht – Die Mariatta-Rune Aus dem Kalewala-Epos – L. Peinemann, Lesung R. Lütjens
Mi 2. Dez 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium
Fr 4. Dez 18.30 Klimaschutz und Energiewende C. Kemfert | Aula der CvO Universität, Ammerländer Heerstraße 114-118
Sa 5. Dez 16.00 Ensemble Harmonie – St. Petersburg Vorweihnachtliches Konzert für die ganze Familie

17.30 Kerzenziehen für alle
So 6. Dez 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 7. Dez 20.00 Antoine de Saint Exupéry L. Peinemann

Di 8. Dez 15.00 Einblicke in ein Theaterleben Seniorennachmittag – Elfi Hoppe
Mi 9. Dez 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

Sa 12. Dez 10.00 Wir bereiten Weihnachten vor Beginn der Proben für das Krippenspiel
So 13. Dez 10.00 Menschenweihehandlung
Mi 16. Dez 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium
Sa 19. Dez 10.00 Wir bereiten Weihnachten vor Probe für das Krippenspiel

So 20. Dez 10.00 Menschenweihehandlung
11.00 Mitarbeitertreffen im Advent Mit Sollen und Adventspunsch

Mi 23. Dez Kein Gottesdienst
16.00 Wir bereiten Weihnachten vor Probe für das Krippenspiel

Do 24. Dez 16.00 Familiengottesdienst an Heiligabend Mit einem Krippenspiel der Kinder aus der Gemeinde, den Konfirmanden…



Weihnachten
Fr 25. Dez 0.00 Menschenweihehandlung (Mitternacht)

7.30 Menschenweihehandlung (Morgenfrühe)
10.00 Menschenweihehandlung (am hellen Tag)
11.05 Weihnachtshandlung für die Kinder

Sa 26. Dez 10.00 Menschenweihehandlung
So 27. Dez 10.00 Menschenweihehandlung

11.15 Was war uns wichtig im alten Jahr? Jahresrückblick im Gespräch
Mo 28. Dez 20.00 Gerald Friese liest „Der Durst“ von Antoine de Saint Exupéry – aus ‚Wind, Sand und Sterne’
Mi 30. Dez 8.30 Menschenweihehandlung

20.00 ‚Das Zukünftige suchen wir’ Abendpredigt zum Jahreswechsel | A. Büttner
So 3. Jan 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 4. Jan 20.00 Das Traumlied von Olaf Åsteson gesungen von Gerold Klever und NN

Epiphanias
Mi 6. Jan 10.00 Menschenweihehandlung zu Epiphanias
Fr 8. Jan 20.00 Oberuferer Dreikönigsspiel Oldenburger Kumpanei

So 10. Jan 10.00 Menschenweihehandlung Familiensonntag - mit Kinderbetreuung (Anmeldung 04486-920285)
11.05 Sonntagshandlung für die Kinder

anschl. Dem Stern folgen Eine Geschichte und Lieder zu Epiphanias für jung und alt | danach Brunch
Di 12. Jan 15.00 Hinter den Kulissen (Anfangszeit noch ungewiss) Seniorennachmittag mit Theaterführung – E. Hoppe
Mi 13. Jan 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

20.00 Partnerwerkstatt – Werkstattpartner zum Thema Freundschaft, Partnerschaft, Ehe | D. Wilgenroth
Fr 15. Jan 20.00 Besser scheitern – Wider das Null-Fehler-Prinzip U. Meier
Sa 16. Jan 9.00 Seminar mit U. Meier bis 12.30 Uhr

So 17. Jan 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 18. Jan 20.00 Nachhaltigkeit zwischen Alltag und Wissenschaft Fragen an der Grenze von Wissenschaft und Leben – N. Paech
Mi 20. Jan 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

20.00 Partnerwerkstatt – Werkstattpartner zum Thema Freundschaft, Partnerschaft, Ehe | D. Wilgenroth
Fr 22. Jan 20.00 Der Hirsch mit dem zwölfzackigen Geweih Die Einweihung im Spiegel der deutschen Volksmärchen – L. Peinemann
Sa 23. Jan 17.00 Mignon und ihre Lieder C. Brüning, Sopran – O. Brüning von Negelein, Rezitation – Th. Bönisch, Klavier

So 24. Jan 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 25. Jan 20.00 Das Bekenntnis – glauben und erkennen Wege zum  Christentum – A. Büttner
Mi 27. Jan 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

20.00 Partnerwerkstatt – Werkstattpartner zum Thema Freundschaft, Partnerschaft, Ehe | D. Wilgenroth
So 31. Jan 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 1. Feb 20.00 Conrad Ferdinand Meyer L. Peinemann, Beitrag zur Biografie – O. Brüning von Negelein, Rezitation
Mi 3. Feb 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

Trinitarische Zeit
So 7. Feb 10.00 Menschenweihehandlung Familiensonntag - mit Kinderbetreuung (Anmeldung 04486-920285)

11.05 Sonntagshandlung für die Kinder
anschl. Narren unterwegs Fasching für jung und alt | danach Brunch

Mo 8. Feb 20.00 Abraham – der Stammvater Gestalten des Alten Bundes – A. Büttner
Mi 10. Feb 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium
Sa 13. Feb 10.30 Menschenweihehandlung gemeinsam mit unseren Gästen aus Groningen

anschl. Gemeindebesuch aus Groningen Begegnungen und Gespräche – bis 16.30 Uhr, anschließend Konzert
17.00 Harfenkonzert Assia Cunego ‚Die neue Bekannte’

Vorblick (in Auswahl)
So 14. Feb 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 15. Feb 20.00 Moses –der Gesetzgeber Gestalten des Alten Bundes – A. Büttner
Mi 17. Feb 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium
Fr 19. Feb 20.00 Der Teufel mit den drei goldenen Haaren Die Einweihung im Spiegel der deutschen Volksmärchen – L. Peinemann

So 21. Feb 10.00 Menschenweihehandlung
Mo 22. Feb 20.00 Elia – der Prophet Gestalten des Alten Bundes – A. Büttner
Mi 24. Feb 8.30 Menschenweihehandlung anschl. Arbeitskreis zum Lukasevangelium

So 28. Feb 10.00 Menschenweihehandlung



Fortsetzung laufendes Programm

So 10. Januar
Dem Stern folgen
Familiensonntag zu Epiphanias
An unseren Familiensonntagen laden wir Familien mit Kin-
dern besonders in unsere Kirche ein. Während die Erwach-
senen Gottesdienst feiern (10 Uhr) gibt es eine Kinder-
betreuung (Anmeldung unter 04486-920285 bis Donners-
tag vorher) und anschließend einen Kindergottesdienst.
Daran schließt sich eine Zusammenkunft für jung und alt
an, meist zu einem der Feste im Jahreslauf. Beim Brunch,
für den viele etwas Leckeres mitbringen, lassen wir den
Vormittag ausklingen.

Di 12. Januar
Hinter den Kulissen
Seniorennachmittag
Eine Ergänzung zum Thema „Theaterleben“. Im Rahmen
einer Führung durch das Oldenburgische Staatstheater
werden wir etwas vom Flair des Hauses und der Vielfalt der
Berufssparten erfahren – wenn wir Glück haben über Büh-
nentechnik, Malersaal, Konstüme und Maske. Die genaue
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben, eine Anmeldung
(siehe oben) ist erforderlich, die Kosten Betragen € 5 pro
Person.

Mi 13. Januar, 20 Uhr
Mi 20. Januar, 20 Uhr
Mi 27. Januar, 20 Uhr
Partnerwerkstatt – Werkstattpartner
zum Thema Freundschaft, Partnerschaft, Ehe
mit Dirk Wilgenroth, Pfarrer in Bremen

Drei Abende gewidmet dem großen Wagnis, den Men-
schen an meiner Seite zu (er)tragen. Mit wenigen Worten,
aber viel praktischen Übungen und kleinen Szenen wird
hier versucht, den Alltag ein wenig besser zu durch-
schauen, mich selber zu orientieren und meinen PartnerIn
nicht zu verlieren.

Ohne praktische Kleidung, Risikofreude und viel Humor
geht an diesen Abenden gar nichts.

Wer sich auf Freundschaft, Partnerschaft oder Ehe einge-
lassen hat oder es noch will, kann sich auch auf diese Reihe
einlassen. Kommen Sie wenn sie Lust haben, die Teilnahme
an unseren vorherigen Kursen zu diesem Thema ist nicht
nötig! Zur Deckung der Unkosten bitten wir um einen frei-
willigen Beitrag.

Fr 15. Januar, 20 Uhr
Besser scheitern
Wider das Null-Fehler-Prinzip
Vortrag von Ulrich Meier, Pfarrer und Leiter des Priester-
seminars der Christengemeinschaft in Hamburg - Mit
einem Seminar am folgenden Tag.

Scheitern und Gelingen sind zwei Prinzipien, mit denen wir
in den kleinen und großen Dramen unseres Lebens zu-
rechtkommen müssen. Niemand wird es darauf anlegen,
dass sein Bemühen scheitert und es erscheint wenig sinn-
voll, das Gelingen zu vermeiden. Gute und reife Ergebnisse
sind mit beidem gewürzt: Gelingt es, das frühe Scheitern
für eine Verbesserung des nächsten Versuchs fruchtbar zu

machen, dann wird es wohl auch möglich, den Erfolg we-
niger dem eigenen Können als den günstigen Außen-
bedingungen zuzurechnen. Der Vortrag möchte ermuti-
gen, sich insbesondere gegenüber dem Scheitern positiv
einzustellen.

Ulrich Meier, geb. 1960, Ausbildung zum Erzieher am Frö-
belseminar Hamburg, seit 1990 Pfarrer in der Christen-
gemeinschaft, Seminarleiter am Priesterseminar Hamburg,
Veröffentlichungen z.B. „Männerwerkstatt“, „Projekt
Mann“, „Kamele hinter dem Nadelöhr“.

Sa 16. Januar, 9.00 - 12.30 Uhr
Besser scheitern
Wider das Null-Fehler-Prinzip
Seminar mit Ulrich Meier im Anschluss an den vorher-
gehenden Vortrag

Das Seminar bietet die Möglichkeit, die Inhalte des Vor-
trags am nächsten Morgen im Gespräch und in kleinen
Übungen zu vertiefen. Wir bitten um einen Seminarbeitrag
in Selbsteinschätzung.

Mo 18. Januar, 20 Uhr
Nachhaltigkeit zwischen Alltag und Wissenschaft
Fragen an der Grenze von Wissenschaft und Leben
apl. Prof. Dr. Niko Paech, Department für Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften der Carl von Ossietzky Universität
Oldenburg

Niko Paech verbindet Wissenschaft und Praxis. Als er 2014
mit dem Zeit Wissen-Preis „Mut zur Nachhaltigkeit“ ausge-
zeichnet wurde, schrieb die Jury in ihrer Pressemitteilung:
Als „Prophet des Weniger“ macht sich Paech Gedanken um
die Zeit nach dem grenzenlosen Wachstum und dem dafür
notwendigen Strukturwandel. Er blickt damit über das be-
stehende ökonomische System hinaus und vertritt die
Meinung, dass die Welt nur noch zu retten sei, wenn nie-
mand mehr über seine Verhältnisse lebt.

Für die Jury spielt eine zentrale Rolle, dass Paech nicht nur
ein kluger Theoretiker ist, sondern auch Wege sucht, die
Theorie in die Praxis umzusetzen. Mit dem Bestreben,
Ökonomie nachhaltig zu gestalten, engagiert sich Paech in
diversen Institutionen wie der Ökobank, dem Kobe (Kom-
petenzzentrum Bauen und Energie) oder dem BUND.

„Niko Paech ist weltweit eine der Lichtgestalten in der
Postwachstumsdiskussion“, begründet Klaus Wiegandt,
Vorsitzender der Jury und Leiter der Stiftung Forum für
Verantwortung, die Entscheidung.

Fr 22. Januar, 20 Uhr
Der Hirsch mit dem zwölfzackigen Geweih
Mit Märchen im Gespräch: Die Einweihung im Spie-
gel der Volksmärchen
Sieben „märchenhafte“ Abende mit Lothar Peinemann, die
einzeln oder im Zusammenhang miteinander besucht
werden können.

Sa 23. Januar, 17 Uhr
Mignon und ihre Lieder
Constanze Brüning, Sopran – Oda Brüning v. Negelein, Re-
zitation – Thomas Bönisch, Klavier

Mignon ist eine Figur aus Goethes Roman „Wilhelm Meis-
ters Lehrjahre“, der 1795/1796 entstanden ist. Sie hat viele



Komponisten zu Liedern inspiriert, die wir Ihnen in Konzert
und Lesung vorstellen.

Mo 25. Januar, 20 Uhr
Das Bekenntnis – glauben und erkennen
Wege zum Christentum
Eine Reihe zu Grundfragen des Christwerdens mit Andreas
Büttner. Die Abende laden gleichermaßen zum Kennenler-
nen wie zur Vertiefung ein. Jeder Abend ist in sich abge-
schlossen, so dass auch einzelne Veranstaltungen besucht
werden können.

Mo 1. Februar, 20 Uhr
Conrad Ferdinand Meyer (1825 – 1898)
Eine sensitive Künstlerseele schafft Meisterwerke
von spiritueller Transparenz
I. Beitrag zur Biographie
II. Rezitation aus dem lyrischen Werk (Oda Brüning von Ne-
gelein)

Aus Leben und Werk – Eine Reihe von Künstler-Porträts mit
biografischen Beiträgen von Lothar Peinemann und einem
Einblick in das Werk

7. Februar
Narren unterwegs
Familiensonntag zu Fasching
An unseren Familiensonntagen laden wir Familien mit Kin-
dern besonders in unsere Kirche ein. Während die Erwach-
senen Gottesdienst feiern (10 Uhr) gibt es eine Kinder-
betreuung (Anmeldung unter 04486-920285 bis Donners-
tag vorher) und anschließend einen Kindergottesdienst.
Daran schließt sich eine Zusammenkunft für jung und alt
an, meist zu einem der Feste im Jahreslauf. Beim Brunch,
für den viele etwas Leckeres mitbringen, lassen wir den
Vormittag ausklingen.

Mo 8. Februar, 20 Uhr
Abraham – der Stammvater
Gestalten des Alten Bundes
Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Ol-
denburg, mit einem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein
offenes Gespräch anschließt. Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Abendgebet, das die Themen des Abends auf-
greift und vertieft. Die Abende können einzeln oder im Zu-
sammenhang besucht werden.

Vorblick (einzelne Veranstaltungen)

Sa 13. Februar, 10.30 Uhr bis etwa 16.30 Uhr
Gemeindebesuch aus Groningen
Wir freuen uns auf den nächsten Besuch aus unserer
Nachbargemeinde Groningen. Wir beginnen um 10.30 Uhr
mit einer gemeinsamen Menschenweihehandlung und be-

schäftigen uns im Anschluss mit einem Thema, das wir in
Absprache mit den Groningern wählen werden.

Einzelheiten werden wir im nächsten Gemeindebrief be-
kanntgeben. Bitte merken Sie den Termin schon jetzt vor.
Zum Abschluss besteht die Möglichkeit, das Harfenkonzert
von Assia Cunego gemeinsam zu hören.

Sa 13. Februar, 17 Uhr
„Die neue Bekannte“ – Harfenkonzert Assia Cunego
mit Werken von L. Spohr, G.F. Händel, E. Rubbra und
S. ten Holt
Assia Cunego, aus Italien stammende Harfenistin, kommt
seit vielen Jahren mit ihren Konzerten zu uns nach Olden-
burg und überzeugt uns immer wieder neu mit ihrer Mu-
sik. Zu ihrem neuen Programm schreibt sie:

Sie hören eine Interpretation bekannter Werke, die Sie auf-
horchen lässt. Zumeist tun sich Interpreten durch „schnel-
ler, höher, lauter“ hervor. Die Grenzen der Spielbarkeit
werden „um Hundertstelsekunden“ verschoben – Tempi-
bezeichnungen der Komponisten und stilistische Elemente
der zeitgenössischen Aufführungspraxis werden nicht sel-
ten außer Acht gelassen. Ich lade Sie dazu ein, bekannte
Werke in einer anderen musikalischen Spannung neu
wahrzunehmen – und hoffentlich ganz neu schätzen zu
lernen.

Mo 15. Februar, 20 Uhr
Moses – der Gesetzgeber
Gestalten des Alten Bundes
Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Ol-
denburg, mit einem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein
offenes Gespräch anschließt. Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Abendgebet, das die Themen des Abends auf-
greift und vertieft. Die Abende können einzeln oder im Zu-
sammenhang besucht werden.

Fr 19. Februar, 20 Uhr
Der Teufel mit den drei goldenen Haaren
Mit Märchen im Gespräch: Die Einweihung im Spie-
gel der Volksmärchen
Sieben „märchenhafte“ Abende mit Lothar Peinemann, die
einzeln oder im Zusammenhang miteinander besucht
werden können.

Mo 22. Februar, 20 Uhr
Elia – der Prophet
Gestalten des Alten Bundes
Die Abende werden durch Andreas Büttner, Pfarrer in Ol-
denburg, mit einem Impulsreferat eingeleitet, dem sich ein
offenes Gespräch anschließt. Den Abschluss bildet ein ge-
meinsames Abendgebet, das die Themen des Abends auf-
greift und vertieft. Die Abende können einzeln oder im Zu-
sammenhang besucht werden.



Mitteilungen und Berichte

Das Gemeindeleben ermöglichen
Der Gemeinderat legt diesem Gemeindebrief ein Schreiben
bei zu den Beiträgen, die unsere Gemeinde tragen. Ich würde
mich freuen, wenn Sie diesem Brief Ihre Aufmerksamkeit
schenken! AB

Weihnachtsgottesdienste
Die drei Weihehandlungen am 1. Weihnachtstag gehören in-
nerlich zusammen. Um Mitternacht hören wir das Evange-
lium von Abstammung und Geburt Jesu nach Matthäus,
beim Sonnenaufgang (Beginn 7.30 Uhr) das Geburtsevange-
lium nach Lukas und am hellen Tag (Beginn 10 Uhr) als Ab-
schluss des gesamten Evangeliums eine Osterperikope aus
dem Johannesevangelium.

Nach der Menschenweihehandlung am Morgen gibt es im
Jugendraum ein kleines Frühstück.

Die Weihnachtshandlung für die Kinder (Beginn 11.05 Uhr) ist
ein einmaliges Ereignis im Jahreslauf. Sie unterscheidet sich
deutlich von der Sonntagshandlung für die Kinder, die wir
sonst feiern. Wir freuen uns, wenn möglichst alle Kinder aus
der Gemeinde daran teilnehmen können.

Eis und Schnee

In den vergangenen Jahren hatten wir oft mit schwierigen
Straßenverhältnissen zu kämpfen. Dies betrifft vor allem den
Mittwochvormittag mit dem Gottesdienst um 8.30 Uhr und
dem anschließenden Gesprächskreis, weil wir dann mit dem
Berufsverkehr zu tun haben.

Für diesen Winter soll deshalb wieder gelten: fällt in der Stadt
oder im Landkreis Oldenburg der Unterricht an den Schulen
aus oder beginnt er später als gewohnt, dann fallen auch bei
uns Gottesdienst und Gesprächskreis aus. Damit schließen
wir uns der Regelung an, die für die benachbarten Schulen
mit größerem Einzugsbereich gilt (Waldorfschule, Graf Anton
Günther Schule). Und jeder weiß aus den Nachrichten, woran
er ist. AB

Oldenburger Zukunftstage 2016
Vom 22.-24. April 2016 finden die Oldenburger Zukunftstage
zum dritten Mal statt. Eine Vorankündigung finden Sie im
Jahresprogramm.

Anschriften

Sophienkirche
Ulmenstraße 29 - 26135 Oldenburg - Tel  0441 - 7 15 21

Offene Kirche + Büchertreff
Die Kirche, Ausstellungen und der Büchertreff sind außer zu den
Gemeindeveranstaltungen auch

mittwochs 11.00-12.00 Uhr
freitags 15.00-17.00 Uhr

geöffnet. Gerne darf auch ein individueller „Bücher-Treff“ verabre-
det werden (Tel. 350 705 81 Marlies Willers). In den Schulferien
kann es Besonderheiten geben.

Pfarrer
Andreas Büttner - Ulmenweg 16
26188 Wildenloh - Tel 04486 - 920 285
Lothar Peinemann (emeritiert) - Yorkstraße 11
26131 Oldenburg - Tel  0441- 205 179 76

Pfarrer in unseren Nachbargemeinden:
Joachim Paulus, Tel 04702–223309 (Gemeinde Bremen)
Dirk Wilgenroth, Tel 0421-67378099 (Gemeinde Bremen)
Thomas Demele, 04205-6853016 (Gemeinde Ottersberg)
A. Büttner ist über seinen Anrufbeantworter erreichbar, der min-
destens einmal täglich abgehört wird. Zusätzlich wird eine Mobil-
nummer für Notfälle angesagt.

Ansprechpartner für die Senioren
Besuchs- und Fahrdienst, Begegnungen etc.
Brigitte Dinkelbach – Tel 0441 - 998 57 19

Information / Ansprechpartner
Ministranten:
Brigitte Heiligmann, Tel  0441 – 505 03 58

Kinderbetreuung am Sonntag: Auskunft/Anmeldung bei A. Büttner,
Tel  04486 - 920 285

Bibliothek:
Siegfried Burghardt, Tel 0441 - 20 33 74

Adressenverwaltung:
Eckhard Schmidt - Tel 04481 - 88 26

Schatzmeister
Anke Müllenmeister – Tel 0441 – 7 69 29

Konto für Beiträge und Spenden
Die Christengemeinschaft
Konto 2045 949 200 | GLS Bank | BLZ 430 609 67

IBAN: DE25 4306 0967 2045 9492 00
BIC: GENODEM1GLS

Die Arbeit der Christengemeinschaft wird ausschließlich durch
freiwillige Beiträge ihrer Mitglieder und Freunde getragen. Alle
Zuwendungen sind steuerlich absetzbar.

Perikopen

22. November Offenbarung 21, 1-5
Advent Lukas 21, 25-36
Weihnachten:
in der Mitternacht Matthäus 1, 1- 25
in der Morgenfrühe Lukas 2, 1-20
am hellen Tag Johannes 21, 15-25

Weihnachtszeit Johannes 1, 1-18
6. Januar Matthäus 2, 1-12
17. Januar Lukas 2, 41-52
24. Januar Johannes 2, 1-11
31. Februar Matthäus 8, 5-13
7. Februar Matthäus 20, 1-16

14. Februar Lukas 18, 18-34
21. Februar Matthäus 4, 1-11
28. Februar Matthäus 17, 1-13


